
Biomüll- und Restmüllcontainer

Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Jeden Mittwoch von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 08.30 bis 11.30 Uhr.

Fallen obgenannte Öffnungstage auf einen Feiertag,
beachten Sie bitte den beiliegenden Öffnungsplan des Recyclinghofes 2023.

2023

•	Biomüll- und Restmüllcontainer können direkt im Recyclinghof zu den Öffnungszeiten und unter 
Vorweis der Steuernummer kostenlos abgeholt werden.

•	Für die Biomüllsammlung ist eine jährliche Fixgebühr pro Container zu entrichten, unabhängig  
von der Anzahl der Entleerungen, d.h. der Container kann jede Woche entleert werden.

•	Für die Biomüllsammlung stehen zwei unterschiedliche Größen zur Verfügung (Container zu 140 lt. 
und zu 20 lt.)

I.R.



Verwaltungsstrafen bei Nichtbeachtung
der Müllordnung

Tierkadaver – Schlachtabfälle – WOHIN?

Biomüll

Vinschger-Öli

a)	 Ablage jeglicher Wert- und Schadstoffe bzw. sämtlicher Materialien außerhalb des Recyclinghofes  
	 ist strengstens verboten.
b)	 Die Restmüllcontainer (140 Liter und 770 Liter), welche zur Entleerung an die zugewiesenen Sammel- 
	 stellen gebracht werden, dürfen frühestens montags ab 19.00 Uhr dort abgestellt werden bzw. müssen  
	 spätestens am Dienstag um 19.00 Uhr abgeholt werden.
c)	 Die Biomüllcontainer, welche zur Entleerung an die zugewiesenen Sammelstellen gebracht werden,  
	 dürfen frühestens dienstags ab 19.00 Uhr abgestellt werden und müssen spätestens am  
	 Mittwoch um 19.00 Uhr abgeholt werden.
d)	 Herausnehmen der eingebauten Mikro-Chips und jegliche Beschädigung der Müllcontainer ist verboten.
Verstöße gegen die Vorschriften der vorliegenden Verordnung werden mit einer Geldstrafe im festgesetzten 
Mindestausmaß von Euro 52,00 und Höchstausmaß von Euro 999,00 geahndet. Die Strafe wird im Rahmen 
seiner Zuständigkeit durch den Bürgermeister im Sinne der geltenden Bestimmungen verhängt.

Abfallbewirtschaftungszentrum Glurns: Tel. 0473 83 16 23
Abgabe: Tierkadaver, Schlachtabfälle aus Hausschlachtungen, tote Hunde und Katzen
Wann: während den Öffnungszeiten und samstags nach Terminvereinbarung

+
Was darf in den Biomüll?

-
Was darf nicht in den Biomüll?

	- Lebensmittel- und Speisereste
	- Gemüse- und Obstabfälle
	- Eier-, Nuss- und Obstschalen
	- Reste von Kaffee und Tee
	- Fallobst
	- Schnittblumen und Blumen (ohne Topf & Schutzfolie)
	- Laub und Moos
	- Strauchschnitt und Reisige zerkleinert
	- Rasenschnitt nur von Privatpersonen

	- Papiertüten
	- Tüten, auch mit Hinweis „kompostierbar“
	- Papier und Karton (Zeitungspapier)
	- Papiertaschentücher & Servietten
	- Zigarettenstummel
	- Metalle, Glas, Plastik
	- Kunststoffe
	- Staubsaugerbeutel
	- Öl und Speisefette
	- Tetra Pak
	- Chemikalien, Alufolie
	- Knochen und Muscheln
	- Asche
	- Kleintierstreu und Hundekot
	- Holz usw.

ACHTUNG: Papiertüten, Plastiktüten und -folien, auch welche als biologisch abbaubar und mit dem  
Hinweis „kompostierbar“ versehen sind (Maisstärkesäcke), dürfen NICHT verwendet werden!
Bei Verstößen wendet die Gemeindeverwaltung die entsprechenden Verwaltungsstrafen an.
Jeder Nutzer ist selbst für den Inhalt seines Biomüllcontainers verantwortlich!

Für jeden Haushalt kann im Recyclinghof ein Gratis-Vinschger-Öli zur Sammlung von Bratfett abgeholt werden. 
Ist der Vinschger-Öli voll, kann er zu den Öffnungszeiten in den Recyclinghof gebracht und mit einem sauberen 
Sammelbehälter ausgetauscht werden.

Was darf in den Vinschger-Öli:
	- gebrauchte Frittieröle und Bratfette
	- Butter, Margarine, Schmalz

	- Öle von eingelegten Speisen (Thunfisch, Oliven ...)
	- verdorbene und abgelaufene Speiseöle und -fette



Tarife Recyclinghof 2023



Öffnungstage des Recyclinghofes 2023
Tel. 0473 62 39 46

Reisige und Strauchschnitt
Die Anlieferung muss frei sein von Wurzelstücken, Holzteilen, Rasenschnitt, gefallenem Laub usw.  
Jede Anlieferung wird kontrolliert.
Reisige bzw. Strauchschnitt werden nur an den Öffnungstagen des Recyclinghofes entgegen genommen.


